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Soziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz

Johannes Rauch
Bundesminister

Herrn

Mag. Wolfgang Sobotka
Prasident des Nationalrates
Parlament

1017 Wien

Geschéftszahl: 2022-0.130.566

Wien, 11.4.2022
Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an meinen Amtsvorganger gerichtete schriftliche parlamentarische
Anfrage Nr. 9799/) der Abgeordneten Rosa Ecker, MBA und weiterer Abgeordneter
betreffend Situation der Alleinerziehenden vom 17.02.2022 wie folgt:

Frage 1:

e Um welche fiinf geférderten Projekte handelt es sich im Detail?
Bitte um Auflistung der Namen, Zugriffsméglichkeiten (Homepage, App, telefonische
Beratung etc.), ihre detaillierten Ziele und Hébhe der jeweiligen finanziellen

Zuwendungen.
Es handelt sich um folgende GroRprojekte zur Unterstiitzung von Alleinerziehenden:

1. ,Schnelle Hilfen fiir Alleinerziehende” - OPA (Osterreichische Plattform fiir
alleinerziehende Mitter/Vater und ihre Kinder):
Kontakt: www.alleinerziehende.org, Tel.: +43 1 890 38 90, Email: oepa@oepa.or.at
Hohe der Forderung: EUR 990.000,-

Ziele: Umsetzung eines Osterreichweiten, niederschwelligen Angebots fir

Alleinerziehende und ihre Kinder zur Abfederung der durch COVID-19 hervorgerufenen
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Belastungen; Unterstitzung und Entlastung im Alltag (z.B. Kinderbetreuung, Hilfe im
Haushalt), Aufbau einer online Vernetzungs- und Informationsdrehscheibe,
Empowerment, Forderung des Austauschs).

,Entlastende Dienste fiir Alleinerziehende und ihre Kinder zur Abfederung der Corona-
Mehrfachbelastungen” - OPA (Osterreichische Plattform fiir alleinerziehende
Miutter/Vater und ihre Kinder):

Kontakt: www.alleinerziehende.org, Tel.: +43 1 890 38 90, Email: oepa@oepa.or.at
Hohe der Forderung: EUR 990.000,-

Ziele: Fiir Alleinerziehende mit geringerem Einkommen werden unbirokratisch

Dienstleistungen wie Kinderbetreuung, Einkaufsdienste, Lernhilfen etc. angeboten ->
Starkung der Eltern-Kind-Beziehung, Steigerung der Chancengleichheit fir Kinder aus
armutsgefdahrdeten Ein-Eltern-Familien; Anschluss zum schulischen, gesellschaftlichen
und beruflichen Leben wird erleichtert und psychische Belastungen kdnnen abgefedert

werden.

,Hilfe fiir Alleinerzieher*innen” - FEM.A (Verein Feministische Alleinerzieherinnen):
Kontakt: www.verein-fema.at , FEM.A Telefon: +43 676 77 21 606 fir Gesprache liber
Obsorge-, Kontaktrechts- oder Unterhaltsverfahren, Email: office@verein-fema.at
Hohe der Forderung: EUR 299.000,-

Ziele: Rasche niederschwellige Unterstiitzung von Alleinerziehenden bei Bewaltigung

des Alltags und von durch COVID-19 verscharften Belastungen; kostenlose rechtliche
und psychosoziale Beratungs- und Interventionsgesprache, Unterstiitzung bei
Gerichtsverfahren (Scheidung, Unterhalt etc.), Sichtbarmachen der Alleinerziehenden

und ihrer Herausforderungen, Forderung von Vernetzung, Empowerment

»Mitgehn - Gemeinsam gegen Barrieren und Beschamung; Ein Freiwilligenprojekt von,
fir und mit Alleinerziehenden” - Die Armutskonferenz:
Kontakt: www.armutskonferenz.at, Tel.: +43 1 402 69 44, Email:

office@armutskonferenz.at
Hohe der Forderung: EUR 178.700,-

Ziele: Unterstitzung von Alleinerziehenden mit geringem Einkommen durch Freiwillige

als stille Begleiter:innen bei Amtern, Behérden, in Gesundheitseinrichtungen usw.;
Alleinerziehende sollen dabei unterstiitzt werden, besser zu ihren Anspriichen zu
kommen und Termine mit weniger Angsten, Stress und psychosozialem Druck

wahrzunehmen; MaBnahme gegen soziale Isolation.
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5. ,Alleinerziehende starken — Wohnen und Alltag” - JUNO Zentrum fiir Getrennt- und
Alleinerziehende:
Kontakt:  https://www.alleinerziehen-juno.at/, Tel.: +43-1-366-2934  E-Mail:
office@alleinerziehen-juno.at
Hohe der Forderung: EUR 340.000,-
Ziele: Bedarfsorientierte Unterstitzung von Alleinerziehenden in Notsituationen in

Wien, Niederdsterreich und dem Burgenland.

Frage 2:

e War/ist Ihr Ministerium mit weiteren Ministerien zur Eindémmung von
Armutsgefdhrdung in Kontakt?
o Wenn ja, mit welchen?

o Wie ist der aktuelle Stand dieser Zusammenarbeit?

Mein Ressort ist in das Projekt ,,Familienrechtsreform” des Bundesministeriums fiir Justiz
eingebunden, wo insbesondere auch Fragen des leichteren Zugangs zu
Unterhaltsvorschiissen behandelt werden, der fir Alleinerziehende von besonderer
Bedeutung ist. Mitarbeiter:innen meines Hauses sind dabei Mitglieder in diversen
Arbeitsgruppen und werden dariiber hinaus auch punktuell an der Schnittstelle
Familienrecht/Sozialrecht kontaktiert. Mit dem Bundesministerium fur Bildung und dem
Bundesministerium fir Frauen, Familie, Integration und Medien im Bundeskanzleramt ist

mein Ressort in laufender Abstimmung zum Nationalen Aktionsplan Kindergarantie.

Frage 3:

e Wie viele Budgetmittel wurden bisher Ihrerseits fiir Projekte, Konzepte, Studien,

Umfragen etc. zur Eindémmung von Armutsgefédhrdung budgetiert?

Als Zeitraum fir die Beantwortung der Frage 3 wird der 1.1.2020 bis 17.2.2022
angenommen. Folgende Vorhaben im Zusammenhang mit der Einddammung der
Armutsgefahrdung von Alleinerziehenden wurden — (ber die bereits erwahnten Projekte

hinaus — durchgefihrt:
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Budget

Studie Studie ,,Armutsgefahrdung und soziale €16.632,00
Ausgrenzung von Ein-Eltern-Haushalten in
Osterreich” durch das Forschungsinstitut
Economics of Inequality der

Wirtschaftsuniversitat Wien

Umfrage ,Unterhaltsbefragung” durch die € 78.697,00

Bundesanstalt Statistik Osterreich

Fragen 4 und 5:

e Welche Agenturen, Organisationen etc. beraten Ihr Ministerium in welchem
Umfang bei der Planung und Umsetzung fiir Mafinahmen beziehungsweise Pldne
zur Einddémmung von Armutsgefihrdung?

e Wie hoch waren die Ausgaben diesbeziiglich Ihrerseits in den Jahren 2016 bis 2021?

Bitte um Auflistung nach Jahren.

Es gibt keine Dienstleistungsauftrage an Agenturen oder Organisationen, die mein Ressort

im gegebenen Zusammenhang beraten.

Mit freundlichen GriRen

Johannes Rauch

4von4

www.parlament.gv.at



BUNDESMINISTERIUM FUR
SOZIALES, GESUNDHEIT, PFLEGE
UND KONSUMENTENSCHUTZ

EMTSSIGNATUR

Unterzeichner

Bundesministerium fur Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz

Datum/Zeit

2022-04-14T709:53:37+02:00

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

2098721075

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
Prifinformation http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:

https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

www.parlament.gv.at

von 5



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022- 04- 14T09: 55: 48+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2022-04-14T09:53:37+0200
	Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-04-14T09:55:48+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




